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DIE GESCHICHTE DES WEINS

 DIE GESCHICHTE DES WEINBAUS IST ENG MIT DER ENTWICKLUNG FRÜHERER 
KULTUREN VERBUNDEN. DER WEIN WURDE ALS GETRÄNK DER GÖTTER 
ANGESEHEN. DER GRIECHISCHE GOTT DIONYSOS UND SEIN RÖMISCHES 
PENDANT BACCHUS WAREN IN DER MYTHOLOGIE DEM WEIN GEWIDMET.

 WEINBAU IN GEORGIEN LÄSST SICH SOGAR 5800 V.CHR. NACHWEISEN

 IM ALTEN ÄGYPTEN GIBT’S NACHWEISE IM 4. JAHRTAUSEND V.CHR.

 1700 V.CHR. ERSTE REBEN AUF DER INSEL KRETA

 GRIECHISCHE KOLONISTEN HABEN IM 700 JH. V.CHR. REBEN NACH 
MARSEILLE GEBRACHT

 ETWA 700 V.CHR. WURDE IM HEUTIGEN WALLIS WEIN ANGEBAUT



UND DIE BIBEL SAGT DAZU…

 NOAH IST DER ERSTE WINZER: NOAH, DER ACKERMANN ABER, PFLANZTE ALS 
ERSTER EINEN WEINBERG / 1. MOSE 9.20FF

 IN DEN PSALMEN WIRD DER WEIN MIT LEBENSFREUDE VERBUNDEN: UND DA 
ERWACHTE DER HERR AUS DEM SCHLAF WIE EIN STARKER, DER FRÖHLICH IST / 
PSALM 78.65

 BEI SALOMO IST WEIN = ARZNEI FÜR LEIDENDE: GEBT BIER DENEN, DIE AM 
UMKOMMEN SIND UND WEIN DEN BETRÜBTEN SEELEN / SPRÜCHE 31.6

 DAS VOLK ISRAEL WIRD MIT EINEM WEINBERG VERGLICHEN / JESAJA 5.7

 IM CHRISTENTUM WIRD DANN BEIM ABENDMAHL MIT WEIN UND BROT GEFEIERT 
1. KORINTHER 11

 LEBENSWEISHEITEN: UND MAN FÜLLT AUCH NICHT NEUEN WEIN IN ALTE 
SCHLÄUCHE / MATTHÄUS 9.17



ENTSTEHUNGSGESCHICHTE

 WIE ENTSTEHT EIN WEINBERG?

 BODENBESCHAFFENHEIT & TERRAIN

 TRAUBENSORTE WEISS ODER ROT

 WEINBEREITUNG

 AUSTAUSCH MIT FACHLEUTEN

 OFFERTEN EINHOLEN

 FACHLEUTE VOR ORT

 BUDGET & FINANZIERUNG



TRAUBENWAHL

 VORAUSSETZUNGEN: BIO * PILZRESISTENT * KLIMA

 DIVICO ROT  BIETET SICH AM BESTEN AN: NEUE TRAUBENSORTE                
SIMON KREBS * TWANN * REBVEREDLER UND WINZER  ÄHNLICHKEIT MIT 
GAMARET

 MARA ROT  PROBLEM DER ESSIGFLIEGEN

 GALOTTA ROT  MUSS OFT GESPRITZT WERDEN

 PINOT NOIR   SEHR HEIKEL, MUSS AUCH OFT GESPRITZT WERDEN

 CABERNET JURA  ANFÄLLIG FÜR STIELLÄHME

 JOHANNITER WEISS  KEINE MÖGLICHKEIT DER VEREDELUNG







TERRASSIERUNG & UMGEBUNG

 SÜDHANG KIRCHE & KIRCHGEMEINDEHAUS

 MITTELLAND – MOLASSEBECKEN = KEINE EINSCHRÄNKUNGEN BEI DER 
UNTERLAGENWAHL

 7.5M HÖHE / 50M LÄNGE = TOTAL 375 QUADRATMETER ( UNTER 400M2 KEIN 
EINTRAG INS REBBAUKATASTER / AOC VORSCHRIFTEN ETC.)

 CA. 4-5 LÄNGSTERRASSEN WEST-OST AUSRICHTUNG

 ALBERT STEINER DÄTTLIKON ERD- UND BAUARBEITEN  ZOLLIKOFEN 
REBBAUGENOSSENSCHAFT HATTE IHN ENGAGIERT  ZUFRIEDENHEIT

















EIN SCHÖNER HANG FÜR EINEN REBBERG…











ZEITPLAN BIS MAI 2020

 18. OKTOBER 2019 GRÜNDUNGSVERSAMMLUNG

 BIS 25. OKTOBER 2019 BESTELLUNG DER SETZLINGE

 BIS ENDE NOVEMBER VERGABE ARBEITEN AN ALBERT STEINER

 BIS ENDE JAHR ABKLÄRUNGEN, GESUCHE ETC.

 FEBRUAR ORGANISATIONSABEND MIT FREIWILLIGEN, DIE 
GERNE IM WEINBERG ARBEITEN

 APRIL / MAI TERRASSIERUNG GELÄNDE UND ANPFLANZEN DER 
REBSTÖCKE



FINANZIERUNG

 BUDGET / ORD. KIRCHENSTEUERN CHF 20’000.-

 OFFERTE TERRASSIERUNG CHF 7’500.-

 SETZLINGE REBEN 300 STÜCK CHF 1’500.-

 MATERIAL STANGEN & DRAHT CHF 3’000.-

 BODENPROBE LABOR INS CHF 265.-

 (ANSCHAFFUNG MATERIAL FÜR WEINGEWINNUNG CHF 3000.-)

 LOGO & ETIKETTEN ENTWURF & DRUCK CHF 

 WERKZEUGE & 20KG KISTEN CHF

 AUSWÄRTS-VINIFIZIERUNG WÄDENSWIL / CHF 6.- PRO FLASCHE ERGIBT CHF 
1800.- BEI CA. 300 FLASCHEN



ORGANIGRAMM

 REF. KIRCHGEMEINDE ALS SCHIRMHERRIN DES REBBERGS

 FINANZEN UND ABRECHNUNGEN ÜBER EIN EIGENES KONTO

 WEINBAU & GOTTI/GÖTTI-AKQUISITION: BIDU WÄLTI

 ORGANISATION: DANI SUTTER

 KERNTEAM: ???

 ANDERE: ???



KOMPETENZBEREICHE & ARBEITEN

 KOORDINATION & BETRIEBSLEITUNG: DANI SUTTER & BIDU WÄLTI

 WINTERSCHNITT * SELEKTIONSSCHNITT TRIEBE * STÄMME PUTZEN * 
LAUBARBEIT * AUFBINDEN * BEWÄSSERN

 HACKEN * MÄHEN * NETZE MONTIEREN * BEFESTIGUNGEN 

 REPARATUREN * GERÄTE * BENZIN * EINRICHTUNGEN

 PFLANZENSCHUTZ * DÜNGUNG

 ERNTE * VERARBEITUNG 

 FLASCHEN WASCHEN * NEUGLAS * ALTGLAS * ABFÜLLUNG * ETIKETTIERUNG



ARBEITSEINSÄTZE

 WOCHENARBEITSPLAN

 GEMÄSS PLAN REBBAUGENOSSENSCHAFT ZOLLIKOFEN                                   
27. MAI BIS 7. SEPTEMBER WOCHENWEISE

 ZB. 29.6.-5.7.2020   DANIEL SUTTER * 079 420 54 07



DENKMALPFLEGE & BAUGESUCH FÜR 
DIE GEMEINDE

 RUEDI GÜNTER & BEAT WAMPFLER SIND AM DRÜCKER MIT DEN DAFÜR 
NOTWENDIGEN STELLEN

 ES BRAUCHT KEINE NEUE BAUBEWILLIGUNG, WEIL DIE ALTE NOCH GILT

 PLAN / GELÄNDESCHNITT VOM REBBERG NOTWENDIG  PÄDU GÜNTER



MODELL ZUKÜNFTIGE FINANZIERUNG &
EIGENLEISTUNG IM REBBERG

 GOTTI / GÖTTI – AMT = CHF 50.- PRO JAHR = BERECHTIGUNG ZUM 
JÄHRLICHEN WINZERFEST

 MEIN REBSTOCK WIRD BESCHRIFTET

 AUSSTIEG MÖGLICH: BLAUKREUZ / WEGZUG / ENDE DER ZEIT / TODESFALL

 ARBEITSEINSATZ CA. 25 STD. PRO JAHR = BERECHTIGUNG ZUM JÄHRLICHEN 
WINZERFEST

 GEREGELT PER WOCHENARBEITSPLAN MIT VERANTWORTLICHER PERSON

 DAS GANZE IST EIN SOZIALES GEMEINSCHAFTS-PROJEKT = ES MACHT SINN, 
DASS IMMER ZWEI MITEINANDER IM WEINBERG ARBEITEN … UND EBEN AUCH 
DAS WINZERFEST ZUM SCHLUSS



WINZERFEST GRAFENRIED

GRAFENRIEDER



NICHT ZU VERGESSEN…

 WEITERBILDUNG: SCHNITT / PFLEGE / KELLEREI KURSE IN WÄDENSWIL

 RUNDBRIEFE & JAHRESABSCHLUSS

 INFOTAFEL BEIM WEINBERG UND REBSTOCK TÄFELI

 WWW.REBBAU-REICHENBACH.CH

 VERSICHERUNGEN: BETRIEBSUNFALL / MATERIAL / HAFTPFLICHT

FRAGEN
 BITTE DIE LISTEN AUSFÜLLEN 



DEGUSTATION
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